
Gießener Graduiertenzentrum 
Lebenswissenschaften (GGL)

2007 gegründet

Momentan 152 Promovierende 

 Gutes Betreuungsverhältnis 180 ProfessorInnen & wiss. MitarbeiterInnen

 6 beteiligte Fachbereiche: 06, 08, 09, 10, 11, (07)



Erwerb von unterschiedlichen Doktortiteln 
an verschiedenen Fachbereichen möglich
Disziplinen Titel

07 Mathematik, Informatik, Geographie 
08 Biologie, Chemie
06 Psychologie, Sportwissenschaften 
09 Agrar-, Ernährungs- Umweltwissenschaften;    
weitere unter Sonderregelungen

Dr. rer. nat.

mit naturwissenschaftlichen Themen

09 Agrarwissenschaften Dr. agr.

09 Ernährungswissenschaften Dr. oec. troph.

10 Veterinärmedizin Dr. vet. med., Dr. biol. anim.

11 Medizin Dr. med., Dr. med. dent., Dr. biol. hom.

10 und 11 Veterinärmedizin und Medizin Internationaler Titel -PhD

 Titel wird nach Abschluss der Doktorarbeit vom Fachbereich verliehen,  Fachbereich richtet sich i.d.R
nach dem/der Betreuer/in



 Fachliche Weiterbildung

 Überfachliche Weiterbildung

 Interdisziplinäre Vernetzung 

 Beratung und strukturelle Unterstützung

 Vorbereitung auf eine internationale Forscherkarriere 

 Unterstützung für eine Karriere außerhalb der Wissenschaft

 Strukturiertes Promotion und Abschlußzertifikat

Die Angebote des GGL sind kostenfrei für Mitglieder!

Was bieten Ihnen das GGL?



Strukturierte Promotion?

 Zusätzlich zu Ihrem Promotionsprojekt haben Sie Zugang zu einem Curriculum, das Sie 
in Ihrer wissenschaftlichen, professionellen und persönlichen Entwicklung begleitet. 

 Klassische Form: Graduiertenkollegs der DFG

 Vorteile: 

• Ihre persönliche Entwicklung hängt nicht nur von einer Betreuungsperson und 
einem Team ab

• Zugang zu einem interdisziplinären Netzwerk



Promotion in einem multinationalen 
Umfeld

 aktuell 46% ausländische Promovierende im GGL

 Viele internationale Kooperationen

 Chance, über den eigenen Tellerrand hinauszublicken

 Unterschiedliche Lösungsansätze für Problemstellungen
aus verschiedenen Kulturkreisen



Sprache = Schlüssel zur Forschung
 Publikationen in englischer Sprache

 Fast alle Dissertationen in englischer Sprache abgefasst

 Daher: Englisch als Lehr- und Kommunikationssprache im GGL

 Englischkenntnisse = „hartes Aufnahmekriterium“

 Empfehlung und ggf. Hilfe bei Anmeldung zu Sprachkursen des ZfbK



Überblick Curriculum
3-jährige strukturierte Doktorandenausbildung

Scientific Training Programme = Wissenschaftliches Training

Doctoral Development Programme = Überfachliches Training

Reporting Cycle = Berichterstattung

Individuell anpassbar an Forschungspläne und andere Rahmenbedingungen 
einer/eines Promovierenden



Wissenschaftliches Training

Wöchentliche Seminare*

Praktika* 

Laborrotationen**

*in den Sektionen

**eigenständig organisiert, 

Förderung von Auslandsaufenthalten



Interdisziplinäres Netzwerk aus 10 Forschungssektionen



Doctoral Development Programme
Einstieg

Graduierung

• Forschungsumwelt, und -
management

• Softwares und Statistik

• Kommunikation

• Interpersonelle Kompetenz

• „GGL Activities“

• Berufsfeldorientierung und 
Karrieremanagment



Kursangebot im Überblick
Research Environment 

and Management

Communication 

Skills

Interpersonal 

Competence

Computing and 

Software

Career Management Pathways into Life 

Science Professions

Good scientific practice Academic Writing Intercultural 

competence

Scientific Image 

Processing and 

Analysis

Project management  

for advanced members

BWL für Nicht-BWLer

Time and project 

management

Presentation skills Team competence 

for young 

academics

Reference 

management 

softwares

Job application in 

English-speaking 

countries

Exploring the Company 

World 

Database research Scientific writing Conflict and 

negotiation 

management

Biostatistics 

refresher

Fund-raising for young 

scientists

Development and 

Production of 

Pharmaceutical 

Products

Good Scientific Practise Applied didactics Negotiation skills Introduction to SPSS Networking and 

relationship marketing

Advanced Quality 

Management in the 

Pharmaceutical Industry 

Introduction into 

scientific methodology

Conference coaching Leadership skills Intensive course “R” Entering the German 

Job Market

GGL career day



Doctoral Development Programme

 Vorrangig in Workshops organisiert

 Wahlpflichtprogramm

Sie können selbst wählen, zu welchem Zeitpunkt Sie welche
Veranstaltung belegen möchten



Ihre Karriereplanung beginnt hier: 
PALS – Pathways into Life Science Professions

 Workshops und 
Sprachkurse

 Website/ 
Guidebook

 Alumni-Mentoring 
Programme

 Firmen-
exkursionen

Website: https://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/ggl/curriculum/pals

E-Mail: jols@ggl.uni-giessen.de



GGL Study Calendar
http://www.uni-
giessen.de/ggl/curriculum
/ggl-study-calendar

http://www.uni-giessen.de/ggl/curriculum/ggl-study-calendar


Einladung zur GGL Jahrestagung 
04-05 September 2019, Physik-Hörsäle im Heinrich-Buff-Ring 14

Alle Forschungssektionen stellen neuste Ergebnisse vor!

Kostenlose Teilnahme für Promotionsinteressierte



Bewerbung für das GGL über 
Onlineportal
 Voraussetzung: abgeschlossener Master oder Äquivalent oder Teilnahme an 

Fast Track Programmen und eine Betreuungszusage

 aktuelle Informationen dazu unter 

www.uni-giessen.de/cms/fbz/zentren/ggl/overview/application

 Für das WS 2019/2020 geöffnet ab 01. Juli!

http://www.uni-giessen.de/cms/fbz/zentren/ggl/overview/application


Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

Angebote zur strukturierten Promotionsausbildung im

Zentrum für Materialforschung (ZfM/LaMa)
- ein interdisziplinäres Forschungszentrum -

gegründet 2016

(zuvor seit 2010 “LaMa” =

“Laboratorium für Materialforschung”)

Physik

Chemie



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

ZfM/LaMa – die wichtigsten Aufgaben und Ziele

Initiierung und Organisation vernetzter 
Forschungsprojekte

Erhöhung der Sichtbarkeit der 
Materialwissenschaften 
JLU-intern und in der Außendarstellung

Niederschwellige gemeinsame 
Nutzung von Geräten/Methoden 
(„Methodenplattformen“) für
Synthese
Bearbeitung
Charakterisierung
moderner Funktionsmaterialien

Organisation und Koordination der 
Doktorandinnen- und 
Doktorandenausbildung →

Fotos: Ralf Niggemann, Martin Güngerich



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

PriMa - Die Promotionsplattform des ZfM/LaMa

Ziel: Chancengleichheit für alle Doktorandinnen und Doktoranden 

(Chemie, Physik, MaWi) durch organisatorische Begleitung strukturierter 

Promotionen in naturwissenschaftlich-technischen Fächern:

 Fachübergreifendes („Soft-Skills“)-Veranstaltungsprogramm

 Austausch von Fachwissen innerhalb forschungsorientierter 

Seminare bzw. Kolloquien

Kontakt und weitere Infos: Dr. Martin Güngerich

(Physikgebäude, Raum 233, martin.guengerich@lama.uni-giessen.de)

www.uni-giessen.de/prima

Promovierende
auf Landesstellen

Promovierende
auf Projektstellen

Promovierende
mit Stipendien

Promovierende
in Verbünden

aktuell: ca. 150 Promovierende



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

PriMa – Struktur, Zielgruppen, Teilnahmebedingungen

PriMa ist als „Plattform“ angelegt:
PriMa-Angebote sind fakultativ (kein eigenes Curriculum). 
Strukturierte Promotionsprogramme (z.B. DFG-Graduiertenkollegs) 
nutzen die Angebote und werden organisatorisch unterstützt.

Alle Promovierenden der ZfM-Arbeitsgruppen gehören selbst 
dem ZfM an und können an PriMa-Veranstaltungen teilnehmen.

THM-Promovierende (mit materialwissenschaftlichem Bezug, z.B. 
im Rahmen des FCMH) sind ebenfalls zugelassen.

Postdocs bzw. MSc-Studierende der ZfM-AGs können an best. 
Veranstaltungen teilnehmen.

Alle Angebote sind für Teilnehmende kostenlos.

Info/Einladung über ZfM-Webseite und E-Mail-Verteiler

Anmeldung zu Veranstaltungen i.d.R. per formloser E-Mail.

Austausch von Restplätzen mit den anderen Graduiertenzentren



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

PriMa – fachübergreifende Workshops und Seminare

Persönlichkeit und Kommunikation
Mitarbeiterführung
Gespräche und Verhandlungen
Moderation

Karriereplanung
Wiss. Karriereplanung
Berufliche Strategieentwicklung
Stellen von Forschungsanträgen

Unternehmertum
Projektmanagement
Innovationsmanagement
Qualitätsmanagement
BWL-Grundlagen
Patente; eigenes Unternehmen
Technikfolgen-Management

Wissenschaftliches Arbeiten
Publizieren in Fachzeitschriften
Präsentationskompetenzen
Forschungsdatenmanagement
Literaturverwaltung
Gute Wissenschaftliche Praxis
Moderne Softwareentwicklung
Messunsicherheit



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

Materialwissenschaftliche Veranstaltungen des ZfM

Fachliches Programm 
(siehe uni-giessen.de/lama/events):

LaMa-Kolloquien (2 Vorträge zu 
aktuellem Forschungsthema)

„Meet the Expert“
(einzelner Vortrag eines „senior 
scientist“ über langfristige
Entwicklung seines Forschungsgebiets)

„LaMa meets Industry“
(1/2 Tag mit Vorträgen aus Grund-
lagenforschung und Anwendung)

Ringvorlesungen und Workshops des 
DFG-GRK „Substitutionsmaterialien“

Materialforschungstag Mittelhessen 
(JLU, PUMR, THM)

Fotos: Th. X. Stoll, J. Schmidt-Lohmann, M. Güngerich



Zentrum für Materialforschung
www.uni-giessen.de/lama

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Physik



Nachschlag: wie finanziere ich meine 
Promotion in den Lebenswissenschaften? 

http://www.findaphd.com/ (viele Stellen im Ausland)
http://www.sciencejobs.org/
http://www.drarbeit.de/
http://www.all-acad.com
https://www.jobvector.de/



Nachschlag: Stipendien in den 
Lebenswissenschaften
Boehringer Ingelheim Fonds: PhD Fellowship 
Natur- und Ingenieurwissenschaften, Mathematik - Lebenswissenschaften (Agrarwissenschaften, 
Biologie, Medizin, Ökotrophologie, Pharmazie, Veterinärmedizin) - Klinische Medizin 
Promotionsstipendien im In- und Ausland
Bedingung: Grundlagenforschung 
Altersgrenze: 27 Jahre
Deadlines: 1 Februar, 1 Juni, 1 Oktober 
Finale Auswahl innerhalb von 4 Monaten

Weitere Informationen:
http://www.bifonds.de/fellowships-grants/phd-fellowships/who-can-apply.html

http://www.bifonds.de/fellowships-grants/phd-fellowships/who-can-apply.html


Wie finde ich die passende Promotionsstelle 
im Stellenmarkt der JLU? http://www1.uni-giessen.de/stellenmarkt/

http://www1.uni-giessen.de/stellenmarkt/


Wie finde ich die passende Promotionsstelle
im Stellenmarkt der JLU?

Fachbereich 07 
Drittmittel

Ohne Verweis auf 
Promotion, 
nachfragen lohnt 
sich



Wie finde ich die passende 
Ausschreibung im Stellenmarkt der JLU?
Fachbereich 08

Landesmittel

Verweis auf Promotion



Wie finde ich die passende 
Ausschreibung im Stellenmarkt der JLU?
Fachbereich 08, 

Drittmittel

ohne Verweis Promotion, 
nachfragen lohnt sich



Wie finde ich die passende 
Ausschreibung im Stellenmarkt der JLU?

Fachbereich 09, 
Drittmittel

Verweis auf Promotion



Wie finde ich die passende 
Ausschreibung im Stellenmarkt der JLU?
Fachbereich 10, 
Landestelle

Verweis auf 
Weiterbildung



Wie finde ich die passende Promotionsstelle
im Stellenmarkt der JLU?
Fachbereich 06, 
Landesstelle

Verweis auf 
Weiterbildung



Kontakt
Director: Professor Eveline Baumgart-Vogt (Institut für Anatomie und Zellbiologie)

Managing Director: Dr. Lorna Lück (0641 - 99 47283)

Leihgesterner Weg 52
35392 Giessen, Germany
office@ggl.uni-giessen.de

mailto:office@ggl.uni-giessen.de


Vielen Dank!

Fragen stellen

Flyer, Broschüre etc. mitnehmen

Evaluation ausfüllen

Kontaktadresse abgeben      

Karriere planen!

www.uni-giessen.de/wegeindiepromotion


